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Im großen Finale der gefeierten Steampunk-
Comicsaga heißt es: alles oder nichts!

Das Geheimnis um das Kupferherz ist gelüftet und Heinrich 
Lerchenwald findet sich als Handlanger in einem bösen Spiel zwi-

schen dem Wiederkehrer Leander und dem Wunderdoktor Presteau 
wieder. Vom Leonardsbund geächtet und von der Schutzwacht verfolgt, 
bietet sich Heinrich nur eine einzige Chance, seinem Schicksal eine an-
dere Wendung zu geben. Unterdessen zieht die größte Bedrohung seit 
Anbeginn der Blinden Tage herauf, die Landsberg und der gesamten 
diesseitigen Welt ein Ende setzen könnte. 

Als der Kalendarische Orden interveniert und seine eigenen Absichten 
mit den wiedergekehrten Seelen offenbart, wird Heinrich vor 
Entscheidungen gestellt, bei denen ihm auch seine Freunde nicht mehr 
beistehen können: Welche Moralvorstellungen haben in einer vom 
Untergang bedrohten Welt noch Bestand? Wo verläuft die Grenze zwi-
schen Treue und Verrat? Und zu welchem Opfer ist er selbst bereit, um 
seine Welt zu retten?

Band 1 der Steam Noir-Saga hat den Sondermann-Preis der Frankfurter 
Buchmesse als Beste Comicpublikation National 2012 erhalten! 
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»Eine dichte, ironisch 
gebrochene Mixtur aus 
klassischen Motiven 
des Phantastischen.«
S Ü D D E U T S C H E  
Z E I T U N G

»Eine Atmosphäre, die man glaubt, 
schmecken zu können. Charaktere, 
die man glaubt, gut zu kennen. DAS 
KUPFERHERZ ist fremdartig, vertraut, 
poetisch, mehr als einen Blick wert.«
D E A D L I N E

in zerbrochener Planet.
            Schollen, die im Äther treiben.
       Maschinen mit Seelen und Menschen ohne Skrupel.
                        Dampfkraft, groteske Maschinentechnik und übernatürliche Phänomene.
            Und über all dem eine geheimnisvolle Toteninsel, die die Welt der Lebenden heimsucht.  

FELIX MERTIKAT                                     VERENA K LINKE

»STEAM NOIR setzt ein Ausrufe-
zeichen hinter Deutschlands Platz 
als Comic-Schmiede und muss 
sich international vor nichts und 
niemandem verstecken.«
S L A M
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Für unsere Väter
Wolfgang und Wilfried.
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Verena Klinke
am Schreibtisch sitzen und nicht an 
Steam noir arbeiten? unvorstellbar! 
aber daran werde ich mich wohl 
gewöhnen müssen, denn jetzt geht’s 
erst einmal an neue projekte – bevor 
mich dann bestimmt irgendwann 
die Sehnsucht packt und wieder 
nach landsberg schleift.

Danksagung | daniel Sartor, lena Weichselbaumer, Kim liersch, timo Wuerz, Sammy the 
Scissors, Christian von aster, Siegfried Scholz, Jakob eirich, tobias Wengert, Welle: erdball.

Felix | Wilfried Mertikat, Jasmin Srouji, Brunhilde und rudi nichelmann, fabian und tanja Mertikat, 
Saskia und Julian demmerle, Katja pfister, Mathias Kwapil, natascha hesselmeier, familie viergutz, 
familie nichelmann, familie Srouji, Karin und Wolfgang Klinke, Stella raith, Jacob Müller.

Verena | familie Klinke mit Karin, Wolfgang, debby und Markus, familie Willfahrt, familie Westphal, 
franz, Kim, Katja, Jasmin, Jacob, ahmet, fabian, Silke, domi, gianni, vincent, anni, Sebastian.

Felix mertikat 
und plötzlich ist man Comiczeichner. 
Mit Steam noir habe ich diesen Beruf 
endgültig zu lieben und zu hassen 
gelernt. Irgendwie ist es zu einer 
Sucht geworden, hunderte kleine 
Bildchen zu zeichnen, aus denen 
sich am ende eine geschichte formt.
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Holen Sie den Mann da raus!

Ich empfehle mich, 
Herr Lerchenwald.
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Neeeiiinnnn!!
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Lerchenwald! Hierher!

5

Band04_Druckfertig.indd   5 20.07.2015   11:43:51



Aaah
hhhhhh

h!!!
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Lerchenwald, wir 
brauchen Sie!

Soll das ein Witz sein?
Was wollen Sie von mir?

Keine Zeit für Erklärungen! 
Kommen Sie mit!

Sie können aber auch Ihre 
gemütliche Fahrt mit der

Schutzwacht fortsetzen. Die
Entscheidung liegt ganz bei Ihnen.

Danke, meine Herren, 
aber ich habe mich 
schon entschieden. Ganz wie Sie wollen.

Einpacken!

Grobes Pack! Lassen 
Sie mich sofort los! 

He, was soll ...?
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Dieser Mann macht mich 
noch wahnsinnig. Wie schafft 
er es nur immer, in so einen 
Schlamassel zu geraten?

Machen Sie sich keine 
Sorgen, Frau D. Der 
KO weiß, wie man 
Gäste behandelt.

Hampeln Sie nicht so herum! 
Wir brauchen Sie lebend!

Sie wollen nichts 
unternehmen?
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Ich will mit Ihrem 
Vorgesetzten sprechen!

Und wir müssen uns 
wirklich keine Sorgen 

machen?
Aber wir können etwas anderes 
für Herrn Lerchenwald tun 
und seinen Sohn suchen. 

Hat hier irgendjemand auch einen 
Namen? Oder ein Gesicht?
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Ist eh schon 
alles egal.

Setzen Sie sich, Herr Lerchenwald.
Das Teewasser ist gleich fertig.

Glauben Sie tatsächlich, Sie 
können mich mit einer Tasse 

Tee ruhigstellen? Ich verstehe Ihre Vorbehalte, 
Herr Lerchenwald. Wir haben 

Ihnen gegenüber nicht immer 
Feingefühl bewiesen ...

Und mich zu entführen 
macht es nicht besser!

Jetzt möchte ich Ihnen 
den Aufenthalt bei uns 

so angenehm wie 
möglich machen.

... aber für die notwendigen 
Maßnahmen in der 

Vergangenheit will ich mich bei 
Ihnen entschuldigen.

Also gut, dann 
sprechen Sie eben 

nicht mit mir ...
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